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Liegt Gefahr in 
der Luft?
   


    System Gastec
Die Analyse ohne 
Wenn und Aber.


▶







    Sie sind Mitarbeiter der Deutschen 
Marine, in kommunalen Einrichtungen, in der Industrie und bei Dienstleistungsfirmen. Als Gesundheits- und Umweltexperten, Le-
bensretter, Qualitätskontrolle und Werkschutz. Überall da, wo man sich auf Überwachung, Präzision und Sicherheit verlassen muss, 
kommt die Luft- und Wassermesstechnik 
von Leopold Siegrist zum Einsatz.
    Auch nach über 30 Jahren Know-how arbeiten wir nach einem - sehr erfolgreichen - Prinzip: Für bekannte Probleme immer wie-
der die neueste innovative Lösung zu entwickeln.
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Marine, in kommunalen Einrichtungen, 
in der Industrie und bei Dienstleistungs-
firmen. Als Gesundheits- und Umweltex-
perten, Lebensretter, Qualitätskontrolle 
und Werkschutz. Überall da, wo man sich 
auf Überwachung, Präzision und 
Sicherheit verlassen muss, kommt die 
Luft- und Wassermesstechnik 
von Leopold Siegrist zum Einsatz.
    Auch nach über 30 Jahren Know-how 
arbeiten wir nach einem - sehr erfolg-
reichen - Prinzip: Für bekannte Probleme 
immer wieder die neueste innovative 
Lösung zu entwickeln.


Wir bringen Sicherheit 
auf den Punkt
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G ▶ System Gastec


Seit über 40 Jahren 
die kostengünstige Lösung: 
Das Gastec-System. 


Überlegen. Überzeugend: 
Das Basis-System besteht aus 
der Probenahmepumpe und 
Prüfröhrchen. Intelligentes Zubehör 
erweitert seine vielfältigen 
Einsatzmöglichkeiten. 


     „Lupen-Foto“ Pumpe
     mit Prüfzeichen


Gastec Prüfröhrchen erfüllen die 
Normen: DIN 33882, JIS K0804, 
BS 5354 und SEI. Die Gastec 
Probenahmepumpe GV-100S: 
BIA geprüft.


Intelligenz 
trifft 
Effizienz. 
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Die Pumpe: Handhabung ohne Fragezeichen. 
Aufgrund ihrer Konstruktion – eine 
Kolbenhubpumpe – ist sie absolut einfach 
und sicher zu bedienen. 


Die Prüfröhrchen: Probenahme ohne 
Zeitverlust. Im Vergleich zu führenden 
Mitbewerbern ermitteln sie schneller den 
AGW- als auch den ETW-Wert. Sie sind so 
konzipiert, dass möglichst nur ein Pumpen-
hub erforderlich ist. Ihre Beschaffenheit: 
Dünne Glas-Präzisionsröhrchen. 
Die Konzentration der jeweiligen Probe 
– luftgetragene Gase oder Dämpfe sowie 
Verunreinigungen in Boden und Wasser – 
wird auf einer aufgedruckten Skala direkt 
abgelesen. Jedes Röhrchen enthält spezielle 
Reagenzien, die feinstufig auf die zu 
messende Zielsubstanz abgestimmt sind. 
Vorteil: Schnelle Bildung einer exakt 
verfärbten Grenzschicht. Die Röhrchen sind 
hermetisch versiegelt. Eine ständige 
Kontrolle ihres Innendurchmessers und 
die Auswahl langfristig stabiler Nach-


weis-Reagenzien (für viele Prüfröhrchen 
beträgt die Aufbewahrungszeit bis zu 3 
Jahre) gewährleisten eine extrem präzise 
Konzentrationsanzeige. 


Aber sicher! Permanente strenge Qualitäts-
kontrollen sind selbstverständlich. Einzelne 
Röhrchen werden unabhängig voneinander 
getestet und kalibriert, um 100%-ige 
Messgenauigkeit zu garantieren.


Nicht wegzudenken! Gastec Prüfröhrchen 
werden weltweit in allen Bereichen der 
Industrie, des Handels und der Öffent-
lichkeit eingesetzt. Denn sie sind schnell 
arbeitende Messinstrumente, die durch 
Verfärbung eine vorhandene Gaskonzent-
ration in der Umgebungsluft anzeigen und 
qualifiziert bestimmen. Ihre feinkörnigen 
chemischen Inhaltsstoffe reagieren äußerst 
sensibel. 
Für mehr als 500 unterschiedliche 
Applikationen stehen Gastec Prüfröhrchen 
zur Verfügung.


Einfacher.


Prüfröhrchen öffnen und 
auf die Pumpe stecken.


Schneller.


Mit nur einem Hub die 
bestehende Gaskonzen-
tration messen und den 
AGW- oder ETW-Wert 
überprüfen.


Präziser.


Die Konzentration wird 
direkt auf der aufgedruckten 
Röhrchen-Skala 
abgelesen.
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G ▶ System Gastec


Stressfrei 
sicher messen 
und klar
entscheiden.


Kalibrierte Skala (in ppm, mg/m³, Vol. %) 
in Abhängigkeit der Zielsubstanz 
und Konzentration


Tintendruck für höchsten 
Kontrast gegenüber der Verfärbung 
des Reagenz


Standard-Pumpenhub (n). 
Anzahl der Hübe für das Standard-
Probenahmenvolumen an Luft.


Jede Skala wird 
pro qualitätsgetesteter
Produktions-Charge
kalibriert


▶


▶


▶


▶


Gastec Präzisions-Röhrchen
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Alles durchdacht. 
Alles im Griff.


Die Gastec Probe-
nahmepumpe: Sicher 
und einfach zu bedie-
nen, 230 g leicht und 
aus nicht funkenbil-
dendem Material.


Das Pumpengehäuse 
besteht aus weichem 
Elastomer. Die konische 
Form bietet optima-
le Griffigkeit auch im 
stressigsten Einsatz.


Eingebaute Abbrech-
vorrichtung mit inte-
grierter Diamantschnei-
de zum bequemen 
Aufbrechen der Röhr-
chenenden.


Einfache Auswahl des 
Durchflussvolumens. 
Der volle (100 ml) oder 
halbe (50 ml) Hub sind 
am Schaft exakt durch 
Ausrichtung an der 
roten Linie einstell-
bar. Der Kolben rastet 
jeweils exakt an dieser 
Position ein.


Integrierter Durchfluss-
indikator


Er informiert automatisch 
darüber, wenn das erfor-
derliche Probevolumen 
vollständig eingezogen 
wurde. Ist die weiße Kugel 
sichtbar, ist die Probe-
nahme beendet.


Tip Breaker


Zum Aufbrechen der Röhr-
chen und Aufbewahrung 
der abgebrochenen Spit-
zen. Seine Diamantschnei-
de garantiert einen glatten 
Schnitt an den Röhrchen-
enden. Praktisch: Der Tip 
Breaker kann bis zu 30 
Spitzen aufbewahren. 


Zählwerk


Optional: Die Probenahme-
pumpe GV-110S ist mit einem 
Hubzählwerk erhältlich.
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G ▶ System Gastec


Pumpen-Set  GV-100S


Einhandadapter Bestell-Nr. GV-700 Verlängerungsschlauch 5 m Bestell-Nr. 351A,
10 m Bestell-Nr. 351A-10,
30 m Bestell-Nr. 351A-30


Die Gastec Pumpen-Sets GV-100S 
und GV-110S (mit Zählwerk) zeichnen 
sich durch Präzision und 
Robustheit aus.


Alltagstauglichkeit  
zu Ende gedacht: Pumpen-Sets 
und Zubehör
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Telekopverlängerungsstab 
Bestell-Nr. 350BP-2


Sonde für heiße Gase Bestell-Nr. 340
Halterung für 340  Bestell-Nr. 345A


Schultertasche 
Bestell-Nr. 16266


Strömungsprüfungs-Set
Bestell-Nr. 500


Gastec Handbuch (englische Version)
Bestell-Nr. 12959


Gastec Anleitungs-CD (deutsche Version)
Bestell-Nr. 14336
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G ▶ System Gastec


Sie kennen 
Ihren Gegner.
Auch seine 
Stärke?


▶


▶
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Gastec Standard-Prüfröhrchen 


Ihr Einsatz: 


Die schnelle Kurzzeitmessung von 
bekannten Gasgefahren vor Ort.
Jedes Röhrchen enthält spezielle 
Reagenzien, die auf die zu messende 
Zielsubstanz feinstufig abgestimmt 
sind und schnell eine exakt verfärbte
Grenzschicht bilden. 


Insgesamt stehen ca. 300 Stan-
dard-Röhrchen für die Detektion von 
mehr als 400 Gasen zur Verfügung. 


Leistungsmerkmale:


• Mobil einsetzbare Prüfröhrchen
• Direktmessung von über 400 Stoffen
• Überwachung der Arbeitsplatzgrenz-     	
	 werte (AGW/ETW) Prozessüber-
  	wachung, Umweltmessungen


Besonderheiten:				  
			 
• 	Genauigkeit im STMB +/- 5 bis 15 %
• 	Meist nur 1 Hub für AGW/ETW Werte-	
	 Messbereich
• 	Einfache, sichere Handhabung mit		
   Vakuumpumpe GV-100S
•	Bis zu 3 Jahre Lagerzeit
• 	Preisgünstig


Die komplette Liste aller Gastec 
Prüfröhrchen schicken wir Ihnen 
gerne zu.


▶







G ▶ System Gastec


Harmlos oder 
hochgefährlich?


▶


▶


Gastec Polytec-Prüfröhrchen 


Ihr Einsatz: 


Bei unbekannter Gasgefahr. 
Die Mehrgas-Röhrchen Polytec I bis V 
zeigen qualitativ und simultan ver-
schiedene Stoffe oder Stoffgruppen 
an. Aus der jeweiligen Verfärbung 
ergibt sich die weitere Messstrategie: 
Man geht mit Gaswarngeräten oder 
weiteren Prüfröhrchen vor, um der 
Bedrohung auf die Spur zu kommen. 
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SGS-10 K-TG1


Einsatzkoffer mit allen 
notwendigen Prüfröhrchen 
zur Bestimmung unbekann-
ter Gase anhand des Mess-
Schemas TG1 mit Polytec I. 
Geeignet für Feuerwehr, 
Polizei, Zoll, Arbeits- und 
Umweltschutz.
Inhalt: Gastec Probenahme-
pumpe GV-100S mit Zubehör, 
Polytec I (107), 11 Prüfröhr-
chen (Nr. 141, 128, 151L, 135, 
111L, 4LL, 1L, 14L, 3La, 12L, 
8La), Verlängerungsschlauch  
5 m, Verbindungsstücke, 
Strömungsprüfungs-Set, 
Handbuch, Anleitungs-CD, 
Mess-Schema, Koffer.
Bestell-Nr. 14425


Leistungsmerkmale:


• Mobil einsetzbare 
	 Prüfröhrchen
• Qualitative Simultanmes-		
	 sung unbekannter Gase 
	 mit einem Röhrchen
• 	Prozessüberwachung 
• 	Umweltmessungen
• Brand-, Gefahrguteinsatz


Verfügbare Polytec 


• Polytec I  
	 Unbekannte Gase


• Polytec II 
 	NH3, SO2, H2S, CO, NO2, R.SH


• Polytec III 
 	NH3, H2S, CnHm


• Polytec IV  
	 NH3, HCI, H2S, NO2, CI2, CO, 		
	 CO2


• Polytec V  
  	HCI, Phosgen, CI2, SO2, NO2,		
	 H2S, HCN, CO, CO2


Polytec 1  No 107


Polytec 2  No 25


Polytec 3  No 26


Polytec 4  No 27


Polytec 5  No 28


SGS-10 K-TG1E    (ohne Abb.)


Einsatzkoffer zur Detektion 
unbekannter Gase. 
Inhalt entspricht Einsatzkof-
fer SGS-10 K-TG1, zusätzlich 
ergänzt mit Polytec IV (27).
Bestell-Nr. 14426


SGS-01 TB


Schnelltest-Set für häufig 
auftretende Gefahrstoffe im 
Brand-, Gefahrgut- und Um-
welteinsatz.
Inhalt: Gastec Probenahme-
pumpe GV-100S mit Zubehör, 
Polytec IV (27), Polytec I (107), 
Anleitungs-CD.
Bestell-Nr. 14337
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G ▶ System Gastec


Analysieren mit 
System.


Messschema TB1


Polytec I und IV aus Auswerte-Schema
Unter den Stoffnamen sind die Ansprech-
schwellen angegeben. Bei Stoffen, die von 
beiden Prüfröhrchen erfasst werden (im 
Diagramm zweifarbig gekennzeichnet), 
steht zuerst die Ansprechschwelle von 
Polytec I. Das Messschema gibt die Anzei-
gen von Polytec I und IV für Einzelstoffe 
wieder. Auf diese Weise gefundene Stof-
fe sollten mit Einzelmessungen bestätigt 
werden. Zur Auswertung: Die Prüfröhrchen 
stets mit einem ungebrauchten Röhrchen 
vergleichen.  


Weitere Auswerte-Schemata liegen den
entsprechenden Röhrchen bei.


▶


Stoffliste nach vfdb 
und DIN-Normen für 
Feuerwehren


Ein Auszug aus dem Verzeichnis der 
Prüfröhrchenkontingente nach ETW-
Vorgabe der vfdb und weiteren Normen. 
Spezifische Ergänzungen nach örtlichem 
Anforderungsprofil.
Basis der Tabelle sind die Einsatztole-
ranzwerte (ETW) nach vfdb-Richtlinie 
10/01 (Stand Sommer 2013) ausgehend 
von gängiger, verfügbarer Feuerwehr-
Messtechnik.


Die vollständige vfdb-Liste – 
die von Leopold Siegrist GmbH ständig 
ergänzt wird – erhalten Sie gerne 
auf Anforderung.


▶
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G ▶ System Gastec


AGW-Werte: 
Grenzwertig 
oder 
im grünen 
Bereich? ▶


▶
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Gastec Arbeitsplatz-
Prüfröhrchen


Ihr Einsatz: 


Ermittlung der Schadstoffkonzentration 
am Arbeitsplatz. Die Langzeitmessung 
erfolgt über Diffusion ohne Einsatz ei-
ner Pumpe. Die Röhrchen werden mit 
einer Halterung in Höhe des Atem-
bereichs eines Mitarbeiters befestigt 
und detektieren so personenbezo-
gen über einen normalen Arbeitstag 
dessen Umgebungseinflüsse. Die 
durchschnittliche Konzentration wird 
durch die Beziehung des abgelese-
nen Messwertes zu der tatsächlichen 
Probenahmezeit ermittelt. 


Safety first! Arbeitsplatz-Prüfröhrchen 
werden in den USA dringend von der 
ACGIH (American Conference of 
Governmental Industrial Hygienists) 
zur Überwachung der AGW-/KZE-Wer-
te (8-Stunden und 15 Min. Grenzwerte 
der zulässigen Exposition am Arbeits-
platz) empfohlen.
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G ▶ System Gastec


Reine Luft 
oder reinstes 
Gift?


▶


▶
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Gastec Airtec-Prüfröhrchen 


Ihr Einsatz: 


Schnelle Reinheitsmessung von syntheti-
scher Atemluft aus Pressluftflaschen oder 
Kompressoren. Die absolute Qualität der 
Atemluft ist hier extrem lebenswichtig. 
Denn Verunreinigungen können die 
Gerätefunktion erheblich beeinflussen 
und beim Benutzer schwerwiegende 
gesundheitliche Schäden hervorrufen. 


Zur schnellen zuverlässigen Messung 
von Verunreinigungen durch Kohlen-
dioxid, Kohlenmonoxid, Wasserdampf,
Stickoxide oder Ölnebel stehen 10 
Airtec-Röhrchen zur Verfügung.


Die Röhrchen werden dazu mittels 
einer einfachen Halterung an einen 
Druckminderer angeschlossen und 
nach einer definierten Probenahme-
zeit abgenommen. Verfärbt sich das 
Röhrchen, besteht Gefahr und das 
Atemgerät muss unbedingt überprüft 
werden.


Halterung 
für Druckminderer


Halterung für Airtec-
Röhrchen 
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G ▶ System Gastec


FCKWs: 
Die Klimakiller fest 
im Griff?


▶


▶
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Gastec Pyrotec-Prüfröhrchen 


Ihr Einsatz: 


Die FCKW-Messung. Fluorierte Chlor-
kohlenwasserstoffe werden mit dem 
Abbau der Ozonschicht in Verbindung 
gebracht. Dennoch verwendet man 
sie – aufgrund besonderer Eigen-
schaften – in vielen industriellen 
Prozessen. Bisher sind zur FCKW-Er-
mittlung aufwendige Systeme und 
Spezialisten notwendig. Mit den Py-
rotec-Prüfröhrchen ist die Detektion 
dagegen einfach und ökonomisch. 
Für die Messung einer Vielzahl von 
FCKWs stehen 5 Pyrotec-Prüfröhrchen 
zur Verfügung. 


Die Probe wird mittels der Standard-
pumpe GV-100S durch das System 
gezogen und passiert zunächst das 
Vorreaktions-Röhrchen in dem stö-
rende organische Dämpfe entfernt 
werden. Im Pyrolyzer wird die Probe 
thermisch in Substanzen zerlegt, die 
von dem jeweiligen Pyrotec-Prüfröhr-
chen gemessen werden. Das Ablesen 
des Wertes erfolgt direkt an der auf-
gedruckten Röhrchen-Skala. Pyrolyzer mit Pumpe GV-100S
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G ▶ System Gastec


Der Piepser 
meldet:
Ausrücken! 
Einsatz!


▶


▶
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Strömungsprüfungs-Set, Handbuch, 
Anleitungs-CD, Messschema, Koffer.
Bestell-Nr. 14425


SGS-10 K-TG1E      (ohne Abb.)


Einsatzkoffer zur Detektion unbekannter 
Gase. Inhalt: wie SGS-10 K-TG1, zusätzlich 
ergänzt mit Polytec IV (27).
Bestell-Nr. 14426


SGS-12 K (GWG)


Einsatzkoffer nach DIN 14555 Teil 12 für 
GW-G. Für zahlreiche Messmöglichkeiten 
zur Ermittlung der ETW- und AGW-Wer-
te, um taktische Einsatzmaßnahmen zu 
treffen. Inhalt: 25 Packungen mit Gastec 
Prüfröhrchen gemäß DIN 14555-12 (Stand 
2005-04) Gastec Probenahmepumpe GV-
100S mit Zubehör, Verlängerungsschlauch 
5 m, Verbindungsstücke, Strömungsprü-
fungs-Set, Handbuch, Anleitungs-CD, 
inkl. Sortimo Koffer 350.
Bestell-Nr. 14373


SGS-13 K (vfdb)      (ohne Abb.)


Einsatzkoffer nach vfdb. Für zahlreiche 
Messmöglichkeiten zur Ermittlung der 
ETW- und AGW-Werte, um taktische Ein-
satzmaßnahmen zu treffen.
Inhalt: 46 Packungen mit Gastec 
Prüfröhrchen gemäß vfdb, Gastec Pro-
benahmepumpe GV-100S mit Zubehör, 
Verlängerungsschlauch 5 m, Verbindungs-
stücke, Strömungsprüfungs-Set, Hand-
buch, Anleitungs-CD, inkl. Sortimo Koffer 
350.
Bestell-Nr. 14372 


Safety-Sets und-Einsatzkoffer 


Ihr Einsatz: 


Speziell für Feuerwehren. Wenn vor Ort ge-
zielt schnelle Entscheidungen getroffen 
werden müssen, stehen diese intelligen-
ten übersichtlichen Sets und Koffer zur 
Verfügung, die den vfdb-Anforderungen 
und den DIN-Normen entsprechen. Sie 
erleichtern das klare Vorgehen im Ernst-
fall, klären die Strategie und sparen 
wertvolle Sekunden. Die Sets und Koffer 
können jederzeit an individuelle Anfor-
derungen angepasst werden.


SGS-02 TE


Schnelltest für häufig auftretende Ge-
fahrstoffe im Brand-, Gefahrgut- und 
Umwelteinsatz. Inhalt: Gastec Probe-
nahmepumpe GV-100S mit Zubehör, 
Polytec IV (27), Polytec I (107), Anlei-
tungs-CD.
Bestell-Nr. 14338
 
SGS-10  K-TG1       (ohne Abb.)


Einsatzkoffer mit allen notwendigen 
Prüfröhrchen zur Bestimmung unbekann-
ter Gase anhand des Messschemas TG1 
mit Polytec I. Geeignet für Feuerwehr, 
Polizei, Zoll, Arbeits- und Umweltschutz. 
Inhalt: Gastec Probenahmepumpe GV-
100S mit Zubehör, Polytec I (107), 11 
Prüfröhrchen (Nr. 141, 128, 151L, 135, 111L, 
4LL, 1L, 14L, 3La, 12L, 8La), Verlängerungs-
schlauch 5 m, Verbindungsstücke, 


▶


▶
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G ▶ System Gastec


Spielkamerad oder 
Krebserreger?


▶


▶


Safety-Koffer SGS-14 K 


Sein Einsatz: 


Container-Freimessung. Entwickelt für 
Zollämter,  Mitarbeiter in Häfen, 
Logistikunternehmen und Großim-
porteure. Der SGS-14 K entspricht 
den strengsten Auflagen in Sachen 
Arbeitssicherheit, Umweltschutz und 
Gefahrenabwehr. Insbesondere der 
Gefahrstoffverordnung und TRGS 512.


Ein Großteil des globalen Waren-
handels erfolgt via Frachtcontainer. 
Nahezu 20 % der aus Übersee kom-
menden Container wurden vor dem 
Verschiffen begast. Grund: Schutz 
vor Ungeziefer, das Einschleppen 
von Schädlingen und Übertragung 
von Krankheitserregern. Diese toxi-
schen Stoffe verflüchtigen sich nicht 
immer auf dem Transportweg und 
können explosionsfähige Gemische 
bilden. 
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SGS-14 K (begaste Container)
Umfangreicher Einsatzkoffer für die Ana-
lyse von Begasunsmitteln/-rückständen 
und weiteren toxischen Stoffen in Con-
tainern und anderen Transportmitteln.
Inhalt: 14 Packungen Gastec Prüfröhr-
chen für stoffbezogene Kurzzeitmes-
sungen, Polytec IV (27), Polytec I (107), 
Probenahmepumpe GV-100S mit Zubehör, 
Prüfröhrchenhalterung Single und Twin, 
Entnahmelanze, Schlauchadapter, Hand-
buch, Anleitungs-CD, 
inklusive Sortimo-Koffer 350.
Bestell-Nr. 15519


Prüfröhrchenhalterung Single
Bestell-Nr. 15381


Prüfröhrchenhalterung Twin
Bestell-Nr. 15382


Entnahmelanze
Bestell-Nr. 15379


Schlauchadapter für Entnahmelanze (für 
Warngeräte mit Pumpe)
Bestell-Nr. 15380


Gut zu wissen! Bei den Gastec Sulflurylflu-
orid-Prüfröhrchen findet keine extreme 
Erhitzung statt. Im Gegensatz zu den 
Produkten anderer Hersteller. 


Je 10 Prüfröhrchen bzw. je 5 Doppelröhrchen 
für stoffbezogene Kurzzeitmessungen 


Sulflurylfluorid		  Nr. 231
Methylbromid		           	Nr. 136LL 
(Doppelröhrchen)
Methylbromid		          	 Nr. 136LA 
(Doppelröhrchen)
Phosphorwasserstoff 
(Phosphin)			   Nr. 7LA
Formaldehyd			   Nr. 91L
Ammoniak			   Nr. 3La 
Benzol			            	Nr. 121L  
(Doppelröhrchen)
Chlorpikrin			   Nr. 134 
(Doppelröhrchen)
Cyanwasserstoff 
(Blausäure)			   Nr. 12L 
1,2-Dichlorethan		  Nr. 135L 
(Doppelröhrchen)
Ethylendibromid		  Nr. 136L 
(Doppelröhrchen)
Methyliodid			   Nr. 230
Ethylenoxid			   Nr. 163L 
(Doppelröhrchen) 
Kohlenstoffmonoxid		  Nr. 1La
Kohlenstoffdioxid		  Nr.  2L 


Auf Wunsch liefern wir auch Prüfröhrchen 
für CS2 und COS (nicht zugelassene Holzschutz-
mittel).
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G ▶ System Gastec


Die Lebens-
versicherung für 
Lebensretter.


▶


▶
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SGS-03 TI DD


Schnellnachweis-Set für die arbeits- und 
sicherheitstechnische Überwachung bei 
Dekontaminations- und Desinfektions-
einsätzen.
Inhalt: Gastec Probenahmepumpe GV-
100S mit Zubehör, Polytec I (107), Polytec 
IV (27), Essigsäure (81), Wasserstoffperoxid 
(32), Formaldehyd (91M), 1 Packung Indi-
katorpapier, Anleitungs-CD. 
Bestell-Nr. 14451


SGS-02 TE	 (ohne Abb.)


Schnelltest-Set für häufig auftretende 
Gefahrstoffe im Brand-, Gefahrgut- und 
Umwelteinsatz. 
Inhalt: Gastec Probenahmepumpe GV-
100S mit Zubehör, Polytec IV (27), Polytec 
I (107), Salzsäure (14L), Blausäure (12L), 
Phosgen (16), Methanol (111L), Nitrose 
Gase (10), Petrol (101L), LPG (100A), Anlei-
tungs-CD. 
Bestell-Nr. 14338


SGS-03 TI	 (ohne Abb.)


Schnelltest-Set wie SGS-02 TE. 
Inhalt: Gastec Probenahmepumpe GV-
100S mit Zubehör, individuelles Gastec 
Prüfröhrchen-Set, Anleitungs-CD, Schul-
tertasche. 
Bestell-Nr. 14421


Quick Safety-Sets


Ihr Einsatz: 


Bei Dekontaminations- und Desinfektions-
maßnahmen. Um die strikte Einhaltung der 
Arbeitssicherheit und des Personenschut-
zes bei diesen hochgefährlichen Einsät-
zen zu gewährleisten, wurden Schnell-
nachweis-Sets entwickelt.


Der Ausbruch von Tierseuchen (wie Vo-
gelgrippe, Maul- und Klauenseuche, 
u.a.) hat erheblich zugenommen. Ihre 
Bekämpfung ist durch Auflagen und 
Richtlinien geregelt. Das heißt: Es stehen 
bestimmte Desinfektionsmittel – 
z. B. Peressigsäure oder Formaldehyd – 
zur Verfügung. Allerdings können bei 
deren Einsatz andere Gefahren für 
Mensch und Umwelt ausgehen. 


Aber auch bei anderen Einsätzen im 
Zusammenhang mit ABC-Lagen ist die Ab-
sicherung der zuständigen Personen und 
deren Arbeitsschutz-Überwachung zwin-
gend notwendig. Die Safety-Sets liefern 
hier sofortige Gewissheit, um gezielte 
Maßnahmen im Sperrgebiet  vorzuneh-
men. Sie unterstützen messtechnisch die 
konkrete Festlegung des Absperrbereichs 
und der Personenschutz-Ausrüstung 
(PSA). 


▶
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G ▶ System Gastec


Spannende 
Experimente.
Keine 
trockene 
Theorie. ▶


▶
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3 ausgewählte Experimente stehen 
zur Verfügung: 


	 Welche Reaktion passiert 
	 beim Ein- und Ausatmen?


	 Was passiert durch die 
	 Photosynthese?


	 Was passiert bei der 
	 Verbrennung?


Gastec Schul-Kit


Sein Einsatz: 


Für Schulklassen und Lehrer. Praxisnah Pro-
zesse veranschaulichen, Dingen auf den 
Grund gehen, Zusammenhänge begreifen. 
Je mehr die Schüler selbst experimentell 
arbeiten können, desto lebendiger und 
spannender wird der Lehrstoff. Das Gastec 
Kit wurde speziell für den Biologie- und 
Chemieunterricht entwickelt. Mit diesem 
System – der Probenahmepumpe und 10 
unterschiedlichen Prüfröhrchen – kann 
man Gaskonzentrationen in der Luft mes-
sen.


▶
▶
▶
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G ▶ System Gastec
Notizen







Leopold Siegrist GmbH


An der Tagweide 6
D-76139 Karlsruhe
Fon 0049-(0)721-6 25 26 50
Fax 0049-(0)721-6 25 26 76
info@siegrist.de
www.siegrist.de


Geschäftsführung Technik


Michael Siegrist
Fon: 0049-(0)721-6 25 26 50
michael@siegrist.de


Geschäftsführung Vertrieb


Alexandra Siegrist
Fon: 0049-(0)721-6 25 26 53
Mobil: 0049-(0)172-72 35 46 4
alexandra@siegrist.de







Leopold Siegrist GmbH 
Messtechnik ·   Umweltschutz








Siegrist GmbH
Fon: 0721/6252650
E-Mail: info@siegrist.de
www.siegrist.de


Polytec Röhrchen für qualitative
Bestimmung unbekannter Gase
POLYTEC I CAS-Nummer: n.v. 107
AGW: n.v. KZE: n.v. ETW 1h: n.v. ETW 4h: n.v.


 Messbereich:  Anzahl Pumpenhübe:  Korrekturfaktor:  Dauer der Messung:


Leistungsmerkmale:


 Qualitative Analyse  3


untere Messgrenze: 30 sekunden / 1 Hub (100 ml) = 1.5 min.


Farbumschlag: siehe Datenblatt


Korrektur für Temperatur: Im Bereich von 0-40°C keine Korrektur notwendig


Korrektur für Luftfeuchte: Im Bereich von 0-90%  keine Korrektur notwendig


Lagerzeit: 3 Jahre


Querempfindlichkeit:
 Substanz  Konzentration  Abweichung  Farbänderung


 Kohlenstoffmonoxid  >= 10 ppm  grün oder braun


 Schwefelkohlenstoff  >= 1 ppm  grün


 Schwefelwasserstoff  >= 1 ppm  grün


 Acrylnitril  >= 500 ppm  gelblich braun


 Acetylen  >= 10 ppm  braun oder grün


 Aceton  >= 1000 ppm  braun oder grün


 Ethylen  >= 70 ppm  braun oder grün


 Benzin  >= 100 ppm  braun


 Cyclohexan  >= 6000 ppm  grün


 Styrol  >= 10 ppm  gelb oder braun


 Trichlorethen  >= 15 ppm  blass braun


 Toluol, Xylol  >= 10 ppm  lila


 tert-Butylalkohol  >= 1500 ppm  braun


 Propan, Propylen  >= 100 ppm  braun


 n-Hexan  >= 1800 ppm  grün


 Benzol  >= 20 ppm  braun


Die Minimumkonzentration ist erforderlich um ein Ergebnis zu erhalten.


Reaktionsprinzip:
Substanz + I2O5 + H2S2O7 → I2








Siegrist GmbH  
Fon +49 721 6 25 26 50  
E-Mail: info@siegrist.de 
www.prüfröhrchen.de  
 


 


 Polytec (Qualitative Analyse) 


Brandursachenermittlung  (Kerosin/Benzin)  Nr. 108 
 


Detektionsschicht  


 
                   Feuchtefilter   
 


Leistungsmerkmale 
Anzahl Pumpenhübe 1 (100 ml) 
Dauer der Messung 45 Sekunden 
 
Farbumschlag: 
Korrektur für Temperatur und Luftfeuchte: 
Lagerzeit: 


 
siehe Tabelle unten  
nicht notwendig 
3 Jahre 
 


 
Reaktionsprinzip            CnH2n+2 + I2O5 + H2SO4  →  I2 
 
Farbumschlag 


Substanz Konzentration Farbänderung 
Kerosin Niedrig   Weiß → Braun (Schichteintritt) und gelblich Braun. 
   
 Hoch   Weiß → Braun (Schichteintritt) und Hellbraun. 
   


 Verzögerter Farbumschlag 
Der gelblich-braune Teil der niedrigen Konzentration und 
der hellbraune Teil verändern sich allmählich  
zu Hellrosa. 


Benzin Niedrig Weiß → Braun 
 Hoch Weiß → Gelb (Schichteintritt) und Braun 
 
 
Andere Substanzen und deren Beeinträchtigung 


Substanz Farbänderung (nur Störgas)  


Diesel Gleicher Farbwechsel wie bei Kerosin.  


Motorenöl Keine Farbänderung. Falls das Öl jedoch Kerosin enthält, zeigt das Prüfröhrchen  
einen ähnlichen Farbwechsel wie bei Kerosin.  


Speiseöl Keine Farbänderung. 
Toluol Braun 
Xylen Braun 
Ethylbenzol Braun 
Kunststofferzeugnisse Keine Farbänderung.  





		Siegrist GmbH

		 Polytec (Qualitative Analyse)

		Nr. 108

		                   Feuchtefilter 

		Farbumschlag

		Andere Substanzen und deren Beeinträchtigung

		Gleicher Farbwechsel wie bei Kerosin. 

		Motorenöl

		Keine Farbänderung. Falls das Öl jedoch Kerosin enthält, zeigt das Prüfröhrchen einen ähnlichen Farbwechsel wie bei Kerosin. 

		Speiseöl

		Keine Farbänderung.

		Toluol

		Braun

		Xylen

		Braun

		Ethylbenzol

		Braun

		Kunststofferzeugnisse

		Keine Farbänderung. 



		Brandursachenermittlung  (Kerosin/Benzin) 






Unsere Produkte zeigen einen sofort sichtbaren Farbwechsel bei Kontakt mit Uran, 
Plutonium, Americium, Kobalt und Übergangsmetallen (Kupfer, Nickel und Zink) im 
Spurenbereich an.


U Pu Am
In weniger als
60 Sekunden


Codeac -
Test Co


Übergangs-
metalle


Einwegtest zum 
Nachweis nuklearer 
Verunreinigungen 


Einwegprobe Wassertest 30 ml-Flasche


UNSER PRODUKTANGEBOT


www.codeacsolutions.com


ZUVERLÄSSIGE UND SCHNELLE DETEKTION VON 
RADIONUKLIDEN


Wir haben uns auf die Entwicklung von Spitzenprodukten für die Schnelldetektion und das 
Management nuklearer Bedrohungen spezialisiert. Mit Hilfe unserer hochempfindlichen 


Technologie erhalten Sie hochspezifische Ergebnisse in weniger als 60 Sekunden.


info@siegrist.de







Einwegtest zum Nachweis nuklearer Gefährdung


Technisches Datenblatt:


Einzeln verpackter Einwegtest zum Nachweis nuklearer Verunreinigungen. Der Wischtest ist 
in einer Schutzverpackung mit einer flüssigen Detektionslösung getränkt. Auf Anfrage sind die 
Wischtests auch in kundenspezifischen Maßen verfügbar.


Die Produktlieferung unterliegt der Verfügbarkeit. Das Unternehmen behält sich das Recht vor nach eigenem Ermessen und unter 
Ausschluss jeglicher Haftung, Produkte jederzeit zu ändern, hinzuzufügen oder aus dem Verkehr zu nehmen. 


www.codeacsolutions.com


Nachweiskapazität Uran, Plutonium, Americium, Cobalt und Übergangsmetalle


z. B.: U-233, U-234, U-235, U-236, U-238, Pu-239, Pu-239, Pu-241, Pu-242, Am-241, Am-243, Co-60


Detektionsmethode Colorimetric Elemental Detection / kolorimetrische Elementbestimmung


Empfindlichkeit Uran – 10 ppm | Plutonium - 1,6 ppt | Americium - 2,4 ppm | Cobalt - 2,2 ppm


Maße 8,62 cm x 7 cm (Verpackung) 


Farbe Tasche Optional in weiß, schwarz oder kakhi


Anzahl der Proben


Reaktionszeit unter einer Minute


Inhalt 20x Tests zum Nachweis nuklearer Verunreinigungen


4 Paar Einmalhandschuhe


20x Entsorgungsbeutel mit Ergebnisaufklebern


1x Permanentmarker


1x Kurzanleitung


1x Farbschablone


1 Tragetasche (in schwarz, khaki oder braun) oder 1 Beutel für Basiskits


Transportfähigkeit Taschengröße


Eichung nicht erforderlich


Lagerfähigkeit 2 Jahre
Stromversorgung nicht erforderlich


Unterweisung/Schulung nicht erforderlich


Wartungskosten keine


Probenahme für flüssige und feste Medien


Verfügbares Zubehör Nachfüllkits verfügbar


20 Proben - 1 Wischtest pro Probe


Einfache und mühelose Farbdetektion nuklearer Gefährdung
1


Verwenden Sie 
angemessene 


Schutzausrüstung. 


Warten Sie 60 Sekunden auf die 
Anzeige der Ergebnisse. Nutzen 


Sie die Farbschablone, um 
sonstige Farbveränderungen 


oder Farbübergänge zu 
erkennen. Eine veränderte Farbe 


zeigt einen Nachweis an. 


2 3


Öffnen Sie die 
Schutzverpackung und 


entnehmen Sie den Test. Zur 
Probenahme streichen Sie 
damit über den vermutlich 


verunreinigten 
Oberflächenbereich.


Gewicht ca. 5 Gramm 


info@siegrist.de
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POLYTEC III     Nr. 26  


 


                 
         NH3         H2S          CnHm 
 
 


Anzahl Pumpenhübe: n = 1 


Dauer der Messung: 30 sec. / 1 Hub (100 ml) 


Lagerzeit: 2 Jahre 


Verfärbung: 
AdS =  am Anfang des Segmentes  
GS = über die gesamte Schicht  
... mm = Verfärbung über die angegebene Strecke  


 
 


 Name (Detektionsschicht) 
 
 Ursprungsfarbe  


NH3 
 


rosa 


H2S 
 


gelb 


CnHm 
 


gelblich braun 


 Reaktionsprinzip 


 
2NH3 + H2SO4 
 (NH4) 2SO4 


oder 
2R•NH2 + H2SO4 
 (R•NH3) 2SO4 


 


H2S + HgCl2  
 HSHgCl + HCl 


 
HCl + Base  
 Chlorid  


CnHm + Cr6+  
+ H2SO4 
 Cr3+ 


Su
bs


ta
nz


en
 u


nd
 M


es
se


rg
eb


ni
ss


e 


Ammoniak 
0,5 ppm  Gelb (AdS)   


5 ppm Gelb (9 mm)   


Schwefelwasserstoff  
0,5 ppm 


 
Rot (AdS) 


 
2 ppm Rot (4 mm) 


Schwefeldioxid 2 ppm  Rot (4 mm)  


Salzsäure (HCl) 5 ppm  Rot (8 mm)  


Chlor 1 ppm  Rot (10 mm)  


Stickstoffdioxid 3 ppm  Rot (4 mm)  


Butan 500 ppm   Dunkelbraun (GS) 


Benzin 
2 ppm 


  
grünlich braun (AdS) 


20 ppm grünlich braun (GS) 


LPG 5.000 ppm   Dunkelbraun (GS) 
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		POLYTEC III     Nr. 26

		         NH3         H2S          CnHm

		NH3

		CnHm

		 Reaktionsprinzip

		Schwefelwasserstoff 












POLYTEC  V          Nr. 28
  
 


Anzahl Pumpenhübe:  n = 1 Reaktionsprinzip:  siehe Tabelle  


Dauer der Messung:   30 sec pro Hub (100 ml) Verfärbung:  AdS = am Anfang des Segmentes 
Lagerzeit:    1,5 Jahre    GS = über das gesamte Segment 
Detektionsschicht  Nummer  
   Name 
   Ursprungsfarbe  


1 
HCl 


(Blassgelb) 


2 
COCl2  


(Weiss) 


3  
SO2 


(Blau) 


4 
NO2 


(Silberweiss) 


5 
H2S 


(Silberweiss) 


6 
HCN 


(Ocker) 


7 
CO 


(Gelb) 


8  
CO2 
(Lila) 


Reaktionsprinzip   Indikator 
p-Dimethyl-


amin-
benzaldehyd 


Bariumchlorid und 
Indikator o-Tolidin Bleiacetat Silbernitrat und 


Indikator Sodium Schwefelsulfid Neutralisation 


 
 
 
 
Substanzen und 
Messergebnisse 


Salzsäure (HCl) ≥ 5 ppm Rot (AdS)        
≥ 150 ppm Rot (GS)        


Phosgen (COCl2) 
≥ 0,5 ppm  Gelb (AdS)       
≥ 20 ppm  Gelb (GS)       


Chlor (Cl2) ≥ 7 ppm  Gelb (AdS)       
≥ 50 ppm  Gelb (GS)       


Schwefeldioxid (SO2) 
≥ 10 ppm   Gelb (AdS)      
≥ 50 ppm   Gelb (GS)      


Stickstoffdioxid (NO2)  ≥ 5 ppm  Gelb (AdS)  Gelb (AdS)     
≥ 30 ppm    Gelb (GS)     


Schwefelwasserstoff 
(H2S) 


≥ 10 ppm     Braun (AdS)    
≥ 200 ppm     Braun (GS) Pink (AdS)   
≥ 800 ppm     Braun (GS) Pink (GS)   


Cyanwasserstoff (HCN) ≥ 5 ppm      Pink (AdS)   
≥ 30 ppm      Pink (GS)   


Kohlenmonoxid (CO) ≥ 25 ppm       Schwarzbraun (Ads)  
≥ 100 ppm       Schwarzbraun (GS)  


Wasserstoff (H2) ≥ 50.000 ppm        Grau (GS)  
≥ 100.000 ppm       Schwarzbraun (GS)  


Phosphin (PH3) 


≥ 0,5 ppm      Pink (AdS)   
≥ 5 ppm      Pink (GS)   


≥ 50 ppm      Pink (GS) Schwarzbraun (Ads)  
≥ 700 ppm      Pink (GS) Schwarzbraun (GS)  


Acetylen (AC=ACH) ≥ 200 ppm       Schwarzbraun (Ads)  
≥ 2.000 ppm       Schwarzbraun (GS)  


Ethylen (CH2:CH2)   ≥ 10.000 ppm       Schwarzbraun (Ads)  


Propylen (CH3CH:CH2) 
≥ 10.000 ppm       Grau (AdS)  
≥ 50.000 ppm       Grau (GS)  


Methylmercaptan (CH3SH) ≥ 200 ppm       Gelborange (AdS)  
≥ 1.000 ppm       Gelborange (GS)  


Kohlendioxid (CO2) 
≥ 5.000 ppm        Braun (AdS) 


≥ 20.000 ppm        Braun (GS) 


1   2    3    4    5      6         7      8 
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		2BAnzahl Pumpenhübe:  n = 1



		Detektionsschicht  Nummer 






CALID-3 CWA DETECTION PAPER 
NSN 6665-16-000-7966 


Detection paper CALID-3 was designed for a simple detection and differentiating between 3 major 
groups of chemical warfare agents G, V and H in a liquid form only. Drop of chemical agent creates 
immediately colour spot on the paper. According to the colour is possible to determine groups of the G, V, 
and H agents within 10 seconds. 
The paper is processed into blocks of various designs, in 
a version with an adhesive backing or only paper. It is a 
typical detector for individual use both in armed forces and 
for civilians generally. CALID-3 detector represents the 
world standard in the detection and the distinguishing of 
the three groups of CWA, known as the 3-WAY.


  Operation Temperature:                -40 OC - +60 OC 
  Simulation/Training: use the G, V and H simulant for CALID-3 
  Shelf life 5 years – standard room store conditions 


Different versions available 


P/N Name 
A (adhesive) 


N no-adhesive 
Dimension mm 


Number 
of sheets 


Comment 


ODP2201 CALID-3BOOK A 210 x 297 50 A4 FORMAT 


ODP2202 CALID-3 A 65 x 100 20 


ODP2203 CALID-3P N 65 x 100 25 


ODP2204 CALID-3S A 25 x 90 10 


ODP2205 CALID-3B A 90 x 140 10 


ODP2206 CALID-3SPEC A and N 65 x 100 6 + 6 No-adhesive perforated 


ODP2207 CALID-3 A 65 x 100 12 Sheets perforated longitudinally 


ODP2208 CALID-3 A 65 x 100 12 A basic version 


ODP2209 CALID-3 A 65 x 100 12 Sheets perforated transversely 


  Example of standard packing: 


 Each booklet in 
  a PE bag 


 50 booklets in a 
 carton box 


  Transport box 
  1.000 booklets 


         Palettes ready to dispatch 


www.oritest.cz     
oritest@oritest.cz       
00420 257 311 639 


Čerčanská 640/30 
140 00 Prague 4 
Czech Republic 








Prinzip 


Der Test beruht auf der Anwendung der Purple Haze™ Tech-


nologie zum Nachweis von Eiweißen, die in jeder lebenden 


Substanz vorkommen. Alle Biowaffen – Rizin und Milzbrand 


eingeschlossen – enthalten Eiweiße.


Im Gegensatz dazu enthalten viele harmlose Substanzen, die 


bereits häufig Anlass zum Verdacht auf Biowaffen gegeben 


haben, wie z.B. Puderzucker, Gips (Trockenbaustaub), Stärke-


pulver und viele kosmetische Produkte keine Eiweiße.


Methode


Der Screening Test ist schnell und unkompliziert durchzu- 


führen: Zuerst wird auf zwei mitgelieferten chemisch vor- 


behandelten Teststäbchen eine Probe aufgenommen.  


Jedes Stäbchen wird für sich in eine Lösung eingetaucht,  


die nach fünf Minuten einen Farbumschlag anzeigt, wenn  


die Probe Eiweiß enthält oder wenn sie sauer oder alkalisch  


reagiert. Wenn sich die Farbe der Lösung verändert, ist der  


Test positiv ausgefallen.


Leistungsmerkmale


■	 Kostengünstiger Screening Test 


■	 Unkompliziertes Handling 


■	 Ergebnisse liegen in weniger als 5 Minuten vor   


■	 Simultanerkennung: Gleichzeitige Prüfung, ob mehrere   


	 Kampfstoffe (Anthrax, Rizin, Botulinum) vorhanden sind 


■	 Spart Zeit und Ressourcen 


■	 Reduziert besorgniserregende Fehlalarme 


■	 In Verbindung mit dem HazMatID Ranger können Einsatz- 


	 kräfte die mögliche Präsenz von biologischen Kampfstoffen  


	 bei verdächtigen Pulvern schnell ausschließen


■	 Im Labor nachgewiesene Erkennung von Anthrax-,  


	 Pest- und Rizinerregern 


Zum BioCheck™ Testkit gehört außerdem ein pH-Test, mit  


dem die potenzielle Gegenwart einer chemischen Interferenz-


verbindung identifiziert werden kann, welche die Zuverlässig-


keit eines Proteintests oder anderer BWA-Test wie etwa Lateral-


Flow-Immunoassays, Mikrobenassays mit fluoreszierenden 


Farbstoffen und PCR-Assays kompromitieren kann.


Dieses Screening-Testkit für  
verdächtige Pulversubstanzen 
bringt rasch Klarheit 


Einfach nur Zucker? Oder doch ein Biokampfstoff?    


Eine klare Ansage macht der BioCheck™ von BioResponse.  


Er hilft Einsatzkräften in weniger als fünf Minuten umsichtig 


und besonnen zu reagieren. Und – falls notwendig, die  


erforderlichen Maßnahmen zu treffen.


Als Sofort-Test ist er der erste Schritt in einem mehrstufigen 


System zur Feststellung, ob tatsächlich Krankheitserreger oder 


Gifte vorliegen. Der BioCheck™ Screening Test beruht auf der 


Purple Haze™-Technologie zum Nachweiß von Eiweißen, die  


in allen Biowaffen enthalten sind. 


Das Kit enthält ein hochempfindliches und Protein-spezifisches  


Reagens, das sich in Gegenwart von Protein violett verfärbt. 


Wird es gemeinsam mit anderen Analysetechnologien für 


biologische Bedrohung verwendet, bietet BioCheck™ eine 


schnelle und einfach handhabbare Prüfungsmethode, ob ein 


mit biologischen Kampfstoffen assoziiertes Protein vorliegt.  


Der Schnelltest unterstützt Erstretter und Einsatzkräfte rasch  


dabei zu erkennen, ob ein verdächtig erscheinendes Pulver 


einen Biokampfstoff enthalten kann.  


BioCheck™ 
  Siegrist GmbH







Technische DatenBioCheck™


Hersteller  20/20 BioResponse (Smiths Detection)


Technologie  Kombination aus Protein- und pH-Test


Maße  11 x 3 x 11 cm


Gewicht  55 Gramm


Spezifi tät  Alle proteinhaltigen Pulversubstanzen


Empfi ndlichkeit  Bis zu 10 Mikrogramm bovines Serumalbumin (BSA) 


 oder 100.000 Anthraxsporen


Kalibrierungsanforderungen  – 


Reaktionszeit  2 Minuten für Pulver mit einem hohen Proteingehalt


 bis zu 5 Minuten bei Pulvern mit einem niedrigen Proteingehalt


Interferenztoleranz  Sehr hoch (detektiert 1% BSA in 6,5 mg Pulver mit 99% Talkum)


Falsch-positiv  Falsch-positive Ergebnisse für Proteingehalt sind extrem selten,


 weitaus weniger als 1%. 


 Dieses Testkit kann jedoch nicht zwischen BWA-Proteinen und 


 harmlosen proteinhaltigen Lebensmittelpulvern unterscheiden.


Falsch-negativ  Weit unter 1%, wenn das Kit vorschriftsmäßig eingesetzt wird, 


 einschließlich korrekter Verwendung des Probenstreifens.


Haltbarkeit der Kits  14 Monate 


Bestellnummer 15448  BioCheck Screening Test
 Inhalt:  1 x Protein-Teststäbchen


    1 x pH–Teststäbchen


    1 x Positiv-Teststäbchen


    2 x Röhrchen für Protein und pH-Test


Siegrist GmbH 
Messtechnik · 
Umweltschutz
An der Tagweide 6 
D-76139 Karlsruhe
Fon +49 721 6 25 26 50 
Fax +49 721 6 25 26 76
info@siegrist.de 
www.siegrist.de


  Siegrist GmbH
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DETEHIT®


The detector strip DETEHIT® was 
designed for detection of nerve agents 
in air, water, food and on the surface. 
The detection strip can determine 
dangerous concentrations of nerve 
agents in the air (within 2-3 minutes), 
if it is possible to remove the gas 
mask (5-15 minutes) or whether food 
or water are acceptable for intake 
(15-30 minutes). 


The main advantage of the DETEHIT is 
his sensitivity and possibility to test 
drink water. 


SPECIFICATION 
   Section 1. Product Identification and Uses 


Product name DETEHIT® NSN 6665 16 000 7850 
Manufacturer ORITEST Ltd Agents detected G, V in air, water, on surfaces 


   Section 2. Application, Use 


• Detection of Nerve Agents and organophosphate insecticides in air, water, extracts, on surfaces.
• Presence of agents is indicated when a detection zone colour remains white after a test.


   Section 3. Data 


GB 1.10-5 GP 5.10-6


GD 8.10-6 GA 8.10-5
Sensitivity (at 20°C) in 
air mg/l  
Exposition 2 min 


VX 5.10-5 GF 3.10-6


Operation 
Temperature: 


-20 OC - 40 OC bellow 0OC an 
antifreeze liquid is needed Simulation: 


Buffer of pH 2-3, or 
50% water solution of 


methanol 


   Section 4. Design and Construction 


The plastic strip contains a white cotton cloth reaction zone with immobilized cholinesterase, paper zone 
with chromogene substrate and yellow cotton cloth as the colour standard. 


   Section 5. Packing, Packaging 


Each strip sealed in foil, 5 strips in a block. 10 strips with the instruction list in the PE tube or, different 
number of strips (20, 10, 5) in the PE foil sealed pouch. 


50 tubes in a carton, or pouches in a carton. 


Storage conditions -40°C -+40°C, at 60°C no more than 1 month. 












Heroin


Cocaine & Crack


LSD


Psilocybin


Amphetamine


Methamphetamine


Benzedrone


Buphedrone


MABP


Carfentanyl


Cathinone


DMT


Pentylone


PMA


PMMA


EAPB


Fentanyl


Ketamine


mCPP


MDMA


MDPBP


MDPV


Mephedrone


Methadone


Methcathinone


Methylone


Mexedrone


MPA


PCP


Pentedrone


GENERAL SCREENING DRUGS 


in
one30


9


Drug Detection & Identification / Popular Tests


# IDT9000T


General Screening
Drugs
Identification
Field Test Kit


■  detects 30The test   drugs, including cocaine,
    heroin, amphetamine, ecstasy as well as new
    designer drugs.


■  The test is based on a novel color test for
    alkaloids.


■  The kit tests substances and traces on any
    suspect surface.


■  The traces sampler can sample small surfaces
    and hands.


■  Further confirmation is possible, even with
    traces, since the test is non-destructive. 
    The test kit can be sent to a drug testing lab.


■  Testing large surfaces - clothing, packages,
    or a vehicle - can be easily sampled by the
    AeroChamber Sniffer . (pages 32-37)


■  IDenta Patented Technology.








GENERAL SCREENING EXPLOSIVE


TNT


DNT


Tetryl


Composition B


PETN


NG


EGDN


Nitrocellulose


Smokeless Powder


RDX


C-4


HMX


R-Salt


Semtex-H


Potassium Nitrate


Sodium Nitrate


Ammonium Nitrate


Urea Nitrate


ANFO


Black Powder


Detasheetin
one21


# IDT0012T


Nitrates
Explosive
Identification
Field Test Kit


■  This test is specifically designed for identifying 
    inorganic salts contained in nitrates, such as 
    Ammonium Nitrate, Urea Nitrate, ANFO, 
    Black Powder, Potassium Nitrate, Sodium Nitrate, 
    and Nitric Acid.


■  This kit uses the same Nitrate test in the 
    General Screening Explosive kit. 


■  A highly sensitive and stable kit.


■  The kit tests substances, liquid gels, and traces 
    on any suspect surface as well as small surfaces 
    and hands.


■  Even one particle of 0.1 mm Explosives produces 
    a visible result.


# IDT0010T


Gerneral Screening
Explosive
Identification
Field Test Kit


■  This test kit is designed to detect many of the 
    most common explosive substances.  Each of the 
    3 ampoules identify a specific class of explosives.


■  Ampoule 1: Tests for  TNT, DNT, Nitroaromatics:
    Tetryl, Composition B. 


■  Ampoule 2:  PETN, NG, EGDN, Ester nitrates:
    Nitrocellulose, Smokeless powder, Datasheet, 
    Semtex H.   C-4, HMX, R-salt, Nitramines: RDX, 
    Tetryl, Composition B, Semtex H.


■  Ampoule 3:  Potassium Nitrate, Inorganic salts:
    Sodium Nitrate, Ammonium Nitrate, Urea Nitrate, 


Black Powder.    ANFO, 


■  A highly sensitive and stable kit.


■  The kit tests substances, liquid gels, and traces 
    on any suspect surface as well as small surfaces 
    and hands.


■  Testing large surfaces - clothing, packages,
    or a vehicle - can be easily sampled by the
    AeroChamber Sniffer . (pages 32-37)


■  Even one particle of 0.1 mm Explosives produces 
    a visible result.
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Detection Tubes Specification Sheet version 01-2012 


PRODUCT INFORMATION 


CWA DETECTION TUBE  DT 10 


Application  NERVE AGENTS GB, GD 
Code DT-10 


Marking  1 red stripe 


Sensitivity 0.5 mg.m-3  for sarin 


Sucking 30 strokes per 100 ml, or 3 litres 


Colour  
Grey  → yellow up to orange 


Reaction 
Aminoperoxide reaction


Description  
The detection tube contains one layer and two ampoules with solutions. The 
layer contains silicagel impregnated with sodium phosphate. The upper 
ampoule contains the solution of hydrogen peroxide in a mixture of isopropyl 
alcohol and water; the bottom ampoule contains the solution of o-dianisidine 
in acetone. 


Detection 
Procedure 


A prescribed number of strokes are executed (equivalent air volume) and 
both ampoules are broken at once. Their content is shaken down into a 
layer. The layer colour is compared with the etalon. 


Selectivity 
Only nerve agents of the G type (tabun, sarin, soman, cyclosin) can be 
detected using the tube; of the other chemical warfare agents (CWA), only 
phosgene, diphosgene and chlorocyanide react with a similar mechanism; 
of TIC, for example, phosphorus trichloride. 


Interferences 
Strong oxidizing agents, for example, chlorine or nitrogen dioxide that react 
directly with o-dianisidine, give similar colour. 


Temperature 
0-40°C (below 15°C heating required). 


Humidity 
The function of the tube does not depend on air humidity, water is 
embedded in the analytical system. 


Construction 
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Detection Tubes Specification Sheet version 01-2012 


PRODUCT INFORMATION 


CWA DETECTION TUBE  DT 11 


Application NERVE AGENTS GB, GD, VX, GA, GF, GP 
Code DT-11 


Marking  3 red stripes 


Sensitivity 0.05 mg.m-3  for sarin, soman 


Suction 10 strokes per 100 ml, or 1 litre 


Colour White  → yellow 


Reaction Biochemical reaction based on the inhibition of acetylcholine esterase that 
catalyzes the hydrolysis of acetylthiocholine 


Description  The detection tube contains two layers and two ampoules with solutions. The 
indication layer contains white granulated cellulose with immobilized beef 
brain acetylcholine esterase (usually bovine or pork). The comparative layer 
contains yellow crushed glass impregnated with acetylthiocholine substrate 
and chromogen preparation (Ellman's reagent). Both ampoules are filled with 
a buffer solution with pH 8. 


Detection  
Procedure 


The ampoule is broken and its content is shaken down on the cellulose. 
Execute a prescribed number of strokes (equivalent air volume), wait the 
prescribed time, break the second ampoule and shake down its content 
through the crushed glass on the cellulose. The change of the colour of the 
indication layer is evaluated. If a yellow colour appears in the specified time, 
the atmosphere does not contain CWA; the layer remains unchanged in the 
opposite case or, as the case may be, the yellow colour appears only after a 
longer time. 


Selectivity All the types of nerve-paralyzing agents (G, GV, V series) and other 
compounds that inhibit acetylcholine esterase (organophosphorus or 
carbamate pesticides) can be detected using the tube.   


Interferences High concentrations of oxidation, reduction, acid or alkaline gases and 
vapours decrease the sensitivity of the tube. 


Temperature 0-400C (below 15°C heating required). 


Humidity Water is embedded in the analytical system. 


Construction 
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Detection Tubes Specification Sheet version 01-2012 


PRODUCT INFORMATION 


CWA DETECTION TUBE  DT 12.1 


Application PHOSGENE, DIPHOSGENE, CYANOGEN CHLORIDE, 
HYDROGEN CYANIDE CG (DP), CK, AC 


Code DT-12.1 


Marking 3 green stripes 


Sensitivity Phosgene (diphosgene)  5 mg.m-3


Cyanogen chloride 5 mg.m-3


Hydrogen cyanide 5 mg.m-3


Sucking 30 strokes per 100 ml, or 3 litres 


Colour  Phosgene (diphosgene): yellowish →  red 
Cyanogen chloride:           yellowish → pink 
Hydrogen cyanide:        yellowish → pink 


Reaction Phosgene and diphosgene react with 4-(p-nitrobenzyl)pyridine, yielding a 
quaternary ammonium salt. 
Cyanogen chloride is indicated by the modified reaction according to König. 
4-benzylpyridine and dimedone are the basic components of this 
preparation. 
Hydrogen cyanide is converted to cyanogen chloride.


Description  The detection tube contains three layers and an ampoule with the detection 
solution. The upper layer contains crushed glass and is intended for 
intercepting the precipitation in the ampoule for phosgene. The central layer 
contains chloramine B and is intended for converting hydrogen cyanide to 
cyanogen chloride. The bottom indication layer contains 4-benzylpyridine 
and dimedone is intended for the detection of cyanogen chloride. The 
ampoule contains the detection solution for phosgene (diphosgene) and 
contains 4-(p-nitrobenzyl)pyridine a N-phenylbenzylamine. 


Detection 
Procedure 


The ampoule is broken and its content is shaken down on the layer. A 
prescribed number of strokes are executed (equivalent air volume) and the 
colour of individual layers is compared with the etalon.  


Selectivity The indication layer for phosgene and disphosgene is also sensitive to other 
acylation substances, for example, benzoyl chloride, chloromethyl formate… 
The indication layer for cyanogen chloride is specific to halogenocyanides 
and phosgeneoxime. 


Interferences High concentrations of hydrogen chloride and other strongly acid gases and 
vapours may interfere with the detection of phosgene and diphosgene. The 
layer becomes yellow under the effect nitrogen dioxide. 
The layer for cyanogen chloride becomes pink by the action of nitrogen 
dioxide. 


Temperature 0-50°C (below 15°C heating required). 


Humidity The tube can be used in a broad range of air humidity (10-90%).  


Construction  
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Detection Tubes Specification Sheet version 01-2012 


PRODUCT INFORMATION 


CWA DETECTION TUBE  DT 12 


Application PHOSGENE, DIPHOSGENE, CYANOGEN CHLORIDE, 
HYDROGEN CYANIDE  CG (DP), CK, AC 


Code DT-12 
Marking  2 green stripes 


Sensitivity Phosgene (diphosgene)  5 mg.m-3


Cyanogen chloride 5 mg.m-3


Hydrogen cyanide 5 mg.m-3  


Suction 30 strokes per 100 ml, or 3 litres 


Colour Phosgene (diphosgene)   yellowish →  red 
Cyanogen chloride:          yellowish →  pink 
Hydrogen cyanide:           yellow →  orange up to brown 


Reaction Phosgene and diphosgene react with 4-(p-nitrobenzyl)pyridine, yielding a 
quaternary ammonium salt. cyanogen chloride is indicated by the modified 
reaction according to König. 4-benzylpyridine and dimedone are the basic 
components of this preparation. 
Hydrogen cyanide reduces sodium picrate yielding the sodium salt of 
isopurpuric acid. 


Description  The detection tube contains three indication layers formed by silicagel 
impregnated with chromogen preparations. The upper layer serves for the 
detection of phosgene (diphosgene), the central layer for the detection of 
cyanogen chloride and the bottom layer for the detection of hydrogen cyanide. 


Detection 
Procedure 


A prescribed number of strokes are executed (equivalent air volume) and the 
colour of individual layers is compared with the etalon.  


Selectivity The indication layer for phosgene and disphosgene is also sensitive to other 
acylation substances, for example, benzoyl chloride, chloromethyl formate, etc.
The indication layer for cyanogen chloride responds to bromocyanide, but also 
to phosgeneoxime. 
Other reducing agents may react similarly as hydrogen cyanide, unless they 
are intercepted by the preceding indication layer. For this reason, the detection 
of hydrogen cyanide is sufficiently selective.  


Interferences High concentrations of hydrogen chloride and other strongly acid gases and 
vapours may interfere with the detection of phosgene and diphosgene. The 
layer becomes yellow by the effect nitrogen dioxide. The layer for cyanogen 
chloride becomes pink by the action of nitrogen dioxide. 
The layer for hydrogen cyanide is coloured orange or brown by the action of 
higher concentrations of sulphur dioxide. 


Temperature 0-50°C (below 15°C heating required). Under normal conditions, a higher 
sensitivity can be achieved, primarily for hydrogen cyanide, when heating the 
tube after sampling contaminated air. 


Humidity The tube can be used in a broad range of air humidity (10-90%).  
Construction  
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Detection Tubes Specification Sheet version 01-2012 


PRODUCT INFORMATION 


CWA DETECTION TUBE  DT 13 


Application MUSTARD, NITROGEN MUSTARD H, HD, HN 
Code DT-13 


Marking 1 yellow stripe 


Sensitivity 1 mg.m-3 


Suction 30 strokes per 100 ml, or 3 Litres 


Colour  Yellowish → blue 


Reaction Reaction of mustards with 4-(p-nitrobenzyl)pyridine, a preparation for 
alkylation. 


Description  The detection tube contains an indication layer and ampoule with the 
detection solution. The indication layer is formed by silicagel saturated with 
4-(p-nitrobenzyl)-pyridine; the detection layer contains sodium perchlorate 
and sodium hydroxide. 


Detection 
Procedure 


A prescribed number of strokes are executed (equivalent volume of air), the 
ampoule is broken and its content is shaken down on the layer. The layer 
colour is compared with the etalon. 


Selectivity 


Interferences 


All types of sulphur mustards can be detected using the tube (technical H, 
distilled HD, sesqui Q, oxygen T) and nitrogen mustards (HN-1, HN-2, HN-
3), similarly as other chlorinated alkyl sulfides or amines. The agents of the 
G series react at higher concentrations. In all these cases, blue colouring 
arises.  With phosgene and diphosgene, red colouring arises, orange 
colouring with chloroacetophenone. 


The influence of other compounds: Dimethylsulphate gives a blue product, 
benzoylchloride an orange one, benzoylchloride a violet reaction product.  


Temperature 0-500C (below 15°C heating required). When heating the tube after sampling 
contaminated air and before breaking the tube, a higher sensitivity can be 
achieved. 


Humidity Water is embedded in the analytical system. 


Construction  
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Detection Tubes Specification Sheet version 01-2012 


PRODUCT INFORMATION 


CWA DETECTION TUBE  DT 14.1 


Application LEWISIT L 
Code DT-14.1 


Marking 1 yellow stripe, 1 yellow dot 


Sensitivity 1 mg.m-3


Suction 30 strokes per 100 ml, or 3 litres 


Colour White → pink 
Blue colouring may arise during a negative result. 


Reaction Liberation of acetylene and its reaction with Llosvay preparation 


Description  The detection tube contains an indication layer and an ampoule with the 
detection solution. The indication layer contains silicagel impregnated with 
the modified Llosvay preparation; 20% sodium hydroxide forms the detection 
solution. 


Detection 
Procedure 


A prescribed number of strokes are executed (equivalent volume of air), the 
ampoule is broken and its content is shaken down on the layer. The layer 
colour is compared with the etalon.  


Selectivity The tube is selective for lewisit, its analogues L-2 and L-3 do not give this 
reaction, neither other CWA on the basis of arsenic.    


Interferences Hydrogen sulphide may interfere, because it yields brownish colouring, 
similarly as high concentrations of carbon disulphide. 


Temperature 0-500C (below 15°C heating required). 


Humidity Water is embedded in the analytical system.  


Construction  
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Detection Tubes Specification Sheet version 01-2012 


PRODUCT INFORMATION 


CWA DETECTION TUBE  DT 14.2 


Application WARFARE ARSINES  SA, L, DA, DC 
Code DT-14.2 


Marking 1 yellow stripe, 1 blue stripe 


Sensitivity 1 mg.m-3  lewisite 


Suction 30 strokes per 100 ml, or 3 litres 


Colour Yellowish → pink 


Reaction Hydrogen arsenide released by the reaction with hydrogen is indicated by 
the reaction with silver diethyldithiocarbamate with the formation of a colour 
complex. 


Description  The detection tube contains an indication layer, a retention layer (silicagel), a 
layer of granulated zinc and an ampoule with the detection solution. The 
indication layer contains silicagel impregnated with silver 
diethyldithiocarbamate in 4-benzylpyridine; the ampoule contains diluted 
hydrochloric acid and copper chloride. 


Detection 
Procedure 


A prescribed number of strokes are executed (equivalent volume of air), the 
ampoule is broken and its content is shaken down on the retention layer (the 
zinc layer must be wetted). Another number of strokes is then executed and 
the colour of the layer is compared with the etalon.  


Selectivity The tube makes it possible to detect hydrogen arsenide (before the ampoule 
is broken), lewisite, diphenylchloro arsine, diphenylcyano arsine and some 
other warfare arsines. Adamsite does not give a positive result. 


Interferences Hydrogen sulphide may interfere, because it yields yellow up to grey 
colouring (AgS). 


Temperature 0-500C (below 15°C heating required). 


Humidity Water is embedded in the analytical system.  


Notes It is not permissible to expose the detection tube to the effect of direct 
sunlight. 


Construction  
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PRODUCT INFORMATION 


CWA DETECTION TUBE  DT 14.3 


HYDROGEN ARSENIDE SA Application 


DT-14.3 Code 


1 yellow stripe, 2 blue stripes Marking 


0.5 mg.m-3Sensitivity 


30 strokes per 100 ml, or 3 litres Strokes 


Yellowish → pink Colour 


Reaction Hydrogen arsenide released by the reaction with hydrogen is indicated by 
the reaction with silver diethyldithiocarbamate with the formation of a colour 
complex. 


The detection tube contains one indication layer, silicagel impregnated with 
silver diethyldithiocarbamate in 4-benzylpyridine. 


Description  


A prescribed number of strokes are executed (equivalent air volume) and the 
colour of the layer is compared with the etalon.  


Detection 
Procedure 


Other CWA do not react. Selectivity 


Hydrogen sulphide may interfere, because it gives a yellow up to grey 
colouring (formation of AgS). 


Interferences 


0-500C (below 15°C heating required). Temperature 


The detection tube is resistant to changes of air humidity.  Humidity 


It is not permissible to expose the detection tube to the effect of direct 
sunlight for a long time. 


Notes 


Construction  
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PRODUCT INFORMATION 


CWA DETECTION TUBE  DT 15 


SULPHUR MUSTARD H, HD Application 


DT-15 Code 


2 yellow stripes Marking 


3 mg.m-3Sensitivity 


30 strokes per 100 ml, or 3 litres Suction 


Yellow → orange (up to red) Colour  


Probably an addition complex of mustard  Reaction 


with  4,4'-bis(diethylamino)benzophenone and magnesium perchlorate 


The detection tube contains one indication layer, silicagel impregnated with 
chromogen preparations (ethyl Michler's ketone, magnesium perchlorate). 


Description  


A prescribed number of strokes are executed (equivalent air volume) and the 
colour of the layer is compared with the etalon.  


Detection 
Procedure 


All types of sulphur mustards can be detected using the detection tube 
(technical H, distilled HD, sesqui Q, oxygen T), similarly as other chlorinated 
alkylsulphides. In all these cases, an orange colouring arises. 


Selectivity 


In the presence of phosgene (diphosgene) and other acylation preparations 
(acetyl chloride, benzoyl chloride) at concentrations above 20 mg/m3, a 
green colouring arises.  


High concentrations of hydrogen chloride and ammonia (similarly acid and 
alkaline gases) cause discolouration of the indication layer. 


Interferences 


15-500C (below 15°C heating required). Under normal conditions, a 
significantly higher sensitivity can be achieved when heating the tube after 
sampling contaminated air. 


Temperature 


The declared sensitivity of the detection tube is not lowered even at relative 
air humidity above 90%.  


Humidity 


Construction  
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PRODUCT INFORMATION 


CWA DETECTION TUBE  DT 16 


NITROGEN MUSTARD HN Application 


DT-16 Code 


3 yellow stripes Marking 


1 mg.m-3  for HN-3 Sensitivity 


30 strokes per 100 ml, or 3 litres Suction 


Yellow → orange Colour  


Reaction Reaction with the Dragendorff's reagent 


The detection tube contains an indication layer and ampoule with the detection 
solution. The indication layer is formed by activated silicagel; the detection 
solution contains the Dragendorff's reagent. 


Description  


A prescribed number of strokes are executed (equivalent volume of air), the 
ampoule is broken and its content is shaken down on the layer. The layer 
colour is compared with the etalon. 


Detection 
Procedure 


All types of nitrogen mustards (HN-1, HN-2, HN-3) can be detected by using 
the tube. 


Selectivity 


Of the other CWA, the followings agents react similarly: BZ, phencyklidin, CR, 
VX. 


The presence of other substances that do not have the character of CWA and 
also give a colour response (alkaloids, amines, pyridines, etc.), can be 
considered as an interfering effect. 


Interferences 


0-400C (below 15°C heating required). Temperature 


Water is embedded in the analytical system. Humidity 


Construction  
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PRODUCT INFORMATION 


CWA DETECTION TUBE  DT 17.1 


Application HYDROGEN CYANIDE AC 
Code DT-17.1 


Marking 1 blue stripe, 1 blue dot 


Sensitivity 0.5 mg.m-3 


Suction 30 strokes per 100 ml, or 3 litres 


Colour  Grey → red-violet  


Reaction Hydrogen cyanide reacts with 4-nitrobenzaldehyde in the presence of 
pyridine, giving rise to coloured benzoin. 


Description  The detection tube contains one layer and an ampoule with the detection 
solution. The layer contains silicagel impregnated with sodium carbonate; 
the detection solution contains 4-nitrobenzaldehyde in pyridine.  


Detection 
Procedure 


The ampoule is broken and its content is shaken down into the layer. A 
prescribed number of strokes are executed (equivalent air volume) and the 
colour of the layer is compared with the etalon.  


Selectivity Apart from hydrogen cyanide, tabun, which easily releases hydrogen 
cyanide, can also be detected (GA sensitivity about 1 mg.m-3).    


Temperature 0-500C (below 15°C heating required). 


Humidity Optimum 10-95% of the relative humidity of air.  


Construction  
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PRODUCT INFORMATION 


CWA DETECTION TUBE  DT 17.2 


Application HYDROGEN CYANIDE AC, CYANOGEN CHLORIDE CK 
Code DT-17.2 


Marking 1 blue stripe 


Sensitivity 3 mg.m-3 


Suction 30 strokes per 100 ml, or 3 litres 


Colour  AC: grey › red-violet  
CK: yellowish → red-violet 


Reaction Hydrogen cyanide reacts with 4-nitrobenzaldehyde in the presence of 
pyridine giving rise to coloured benzoin. 
According to König, cyanogen chloride reacts with pyridine and dimedone 
giving rise to a polymethine dye.  


Description  The detection tube contains two layers and an ampoule with the detection 
solution. The upper layer contains silicagel impregnated with sodium 
carbonate; the bottom layer contains silicagel impregnated with dimedone; 
the detection solution contains 4-nitrobenzaldehyde in pyridine.  


Detection 
Procedure 


The ampoule is broken and its content is shaken down into the layer. A 
prescribed number of strokes are executed (equivalent air volume) and the 
colour of the bottom layer is compared with the etalon. 


Selectivity Apart from hydrogen cyanide, tabun, which easily releases hydrogen 
cyanide, can also be detected. Bromocyanide and phosgeneoxime reacts 
similarly as cyanogen chloride. 


Temperature 0-500C (below 15°C heating required). 


Humidity Optimum 10-95% of the relative humidity of air. 


Construction  
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PRODUCT INFORMATION 


CWA DETECTION TUBE  DT 17 


Application HYDROGEN CYANIDE AC, CYANOGEN CHLORIDE CK 
Code DT-17 


Marking 1 blue stripe 


Sensitivity 0.5 mg.m-3 


Suction 30 strokes per 100 ml, or 3 litres 


Colour  Yellow → red-violet  


Reaction According to König, cyanogen chloride reacts with 4-benzylpyridine and 
dimedone giving rise to a polymethine dye.  Hydrogen cyanide is converted 
to cyanogen chloride by means of a chlorination preparation. 


Description  The detection tube contains two layers. The upper layer (auxiliary) contains 
silicagel impregnated with chloramine B, the bottom layer (indication) 
contains silicagel impregnated with 4-benzylpyridine and dimedone. 


Detection 
Procedure 


A prescribed number of strokes are executed (equivalent air volume) and the 
colour of the bottom layer is compared with the etalon.  


Selectivity Cyanogen bromide and phosgeneoxim (CX) react in the same manner, 
nitrogen dioxide gives the same pink colour.  


Temperature 0-500C (below 15°C heating required). 


Humidity Optimum 10-95% of the relative humidity of air. 


Construction  
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PRODUCT INFORMATION 


CWA DETECTION TUBE  DT 18 


Application PHOSGENE CG, DIPHOSGENE DP 
Code DT- 18 


Marking 1 green stripe 


Sensitivity 1 mg.m-3 


Suction 30 strokes per 100 ml, or 3 litres 


Colour Yellowish → red 


Reaction Phosgene and diphosgene react with 4-(p-nitrobenzyl)pyridine yielding a 
quaternary ammonium salt. 


Description  The detection tube contains one indication layer that contains silicagel 
impregnated with sodium carbonate, 4-(p-nitrobenzyl)pyridine, N-
phenylbenzylamine and stabilizers. 


Detection 
Procedure 


A prescribed number of strokes are executed (equivalent air volume) and the 
colour of the layer is compared with the etalon.  


Selectivity Acetyl chloride, benzoyl chloride and other acylation substances give the 
same colours as phosgene and diphosgene.  


Interferences High concentrations of hydrogen chloride and other acid gases and vapours 
decrease the sensitivity to phosgene. 


Temperature 0-500C (below 15°C heating required). 


Humidity Optimum 10-95% of the relative humidity of air. 


Construction  
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PRODUCT INFORMATION 


CWA DETECTION TUBE  DT 19 


Application SULPHUR MUSTARD HD, PHOSGEN (DIPHOSGENE) 
Code DT-19 


Marking 1 yellow stripe, 1 green stripe 


Sensitivity 3 mg.m-3  HD, CG (DP) 


Suction 30 strokes per 100 ml, or 3 litres 


Colour HD: yellow  → orange (up to red) 
CG: yellowish → red 


Reaction HD: Probably an addition complex of mustard gas  
with  4,4'-bis(diethylamino)benzophenone and magnesium perchlorate 
CG: Reaction with 4-(p-nitrobenzyl)pyridine yielding a quaternary ammonium 
salt 


Description The detection tube contains two indication layers. The upper indication layer 
contains silicagel impregnated with the ethyl analogue of Michler's ketone 
and magnesium perchlorate; the bottom indication layer contains silicagel 
impregnated with 4-(p-nitrobenzyl)pyridine and N-phenylbenzylamine. 


Detection 
Procedure 


A prescribed number of strokes are executed (equivalent air volume) and the 
colour of both layers is compared with the etalon.  


Selectivity All types of sulphur mustards can be detected using the detection tube 
(technical H, distilled HD, sesqui Q, oxygen T), similarly as other chlorinated 
alkylsulphides. In all these cases, an orange colouring arises. 
In the presence of phosgene (diphosgene) at concentrations above 20 
mg/m3, a green colouring arises.  
Diphosgene, acetyl chloride, benzoyl chloride and other acylation 
substances give the same colouring as phosgene at the bottom indication 
layer.  


Interferences High concentrations of hydrogen chloride and ammonia (similarly acid and 
alkaline gases) cause discolouration of the indication layer. High 
concentrations of hydrogen chloride and other acid gases and vapours 
decrease the sensitivity to phosgene. 


Temperature 15-500C (below 15°C heating required). Under normal conditions, a 
significantly higher sensitivity can be achieved when heating the tube after 
sampling contaminated air. 


Humidity Optimum 10-90% of the relative humidity of air. 


Construction  
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PRODUCT INFORMATION 


CWA DETECTION TUBE  DT 20 


Application AGENT BZ 
Code DT-20 


Marking 1 white stripe 


Sensitivity 1 mg.m-3


Suction 30 strokes per 100 ml, or 3 litres 


Colour  White → green-blue 


Reaction Reaction with the Marquis reagent (sulphuric acid and formaldehyde) 


Description  The detection tube contains an indication layer and ampoule with the 
detection solution. The indication layer is formed by crushed glass, above 
which a layer of glass wool is placed. The detection solution contains the 
Marquis reagent. 


Detection 
Procedure 


A prescribed number of strokes are executed (equivalent volume of air), the 
ampoule is broken and its content is shaken down on the layer. The layer 
colour is compared with the etalon. 


Selectivity Of the known CWA, only substance BZ gives a green-blue colour; however, 
other psychoactive substances may also give a colour change, for example, 
opiates may cause red up to violet colouring. Other aromatic CWA that act in 
form of aerosol may cause a colouring of different shade: CS yellow, CR 
yellow, adamsite red-brown. 


Interferences The presence of sooth during burning of an organic material may be 
considered as an interfering effect, because sooth blackens the indication 
layer. Highly volatile aromatic substances, such as benzene, toluene or 
xylene, do not interfere. 


Temperature 0-500C (below 15°C heating required). 


Humidity Optimum 10-90% of the relative humidity of air. 


Construction  
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PRODUCT INFORMATION 


CWA DETECTION TUBE  DT 21 


Application AGENT CN 
Code DT-21 


Marking 2 white stripes 


Sensitivity 0.5 mg.m-3


Suction 30 strokes per 100 ml, or 3 litres 


Colour  White  → raspberry red 


Reaction Reaction with m-dinitrobenzene (Zimmermann's reaction). 


Description  The detection tube contains an indication layer and ampoule with the 
detection solution. The indication layer contains silicagel impregnated with 
m-dinitrobenzene. The detection solution contains 20% sodium hydroxide. 


Detection 
Procedure 


A prescribed number of strokes are executed (equivalent volume of air), the 
ampoule is broken and its content is shaken down on the layer. The layer 
colour is compared with the etalon. 


Selectivity Of the CWA, agent CS also gives raspberry red colour (minimum sensitivity 
1 mg.m-3) or bromobenzylcyanide; at higher concentrations, acetone, 
bromoacetone and other substances giving the Zimmermannn's reaction 
react similarly.   


Temperature 0-500C (below 15°C heating required). 


Humidity Water is embedded in the analytical system. 


Construction  
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PRODUCT INFORMATION 


CWA DETECTION TUBE  DT 22 


Application AGENT CS 
Code DT-22 


Marking 3 white stripes 


Sensitivity 1 mg.m-3


Suction 30 strokes per 100 ml, or 3 litres 


Colour  White › green-blue 


Reaction Reaction with chloranil. 


Description The detection tube contains an indication layer and ampoule with the 
detection solution. The indication layer is formed by activated silicagel 
impregnated with chloranil. The detection solution contains a mixture of 
ammonium hydroxide with ethanol. 


Detection 
Procedure 


A prescribed number of strokes are executed (equivalent volume of air), the 
ampoule is broken and its content is shaken down on the layer. The layer 
colour is compared with the etalon. 


Selectivity The reaction is relatively selective, nitrogen mustard HN-3 may give a similar 
colour, other HN a red up to a violet colour.  


Temperature 0-500C (below 15°C heating required) 


Humidity Water is embedded in the analytical system. 


Construction 
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PRODUCT INFORMATION 


CWA DETECTION TUBE  DT 23 


CYANOGEN CHLORIDE CK Application 


DT-23 Code 


2 blue stripes Marking 


0.5 mg.m-3 Sensitivity 


30 strokes per 100 ml, or 3 litres Suction 


Yellowish → red-violet Colour  


According to König, cyanogen chloride reacts with 4-benzylpyridine and 
dimedone to a polymethine dye.  


Reaction 


The detection tube contains one layer and an ampoule with the detection 
solution. The layer contains silicagel impregnated with dimedone; the 
detection solution contains 4-benzylpyridine in ethanol.   


Description  


The ampoule is broken and its content is shaken down on the layer. A 
prescribed number of strokes are executed (equivalent volume of air) and 
the layer colour is compared with the etalone.  


Detection 
Procedure 


Apart from cyanogen chloride, cyanogen bromide and phosgeneoxime can 
also be detected. 


Selectivity 


Nitrogen dioxide may cause a colour effect. Interferences 


0-500C (below 15°C heating required) Temperature 


Optimum 10-95% of the relative humidity of air. Humidity 


Construction  
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PRODUCT INFORMATION 


CWA DETECTION TUBE  DT 24 


Application HYDROGEN CYANIDE AC 
Code DT-24 


Marking 2 blue stripes, 1 blue dot 


Sensitivity 10 mg.m-3 


Suction 30 strokes per 100 ml, or 3 litres 


Colour  Yellow → orange-brown 


Reaction Hydrogen cyanide reacts with sodium picrate yielding the sodium salt of 
isopurpuric acid. 


Description  The detection tube contains one indication layer that contains silicagel 
impregnated with sodium carbonate, picric acid and dimethyl sulfoxide. 


Detection 
Procedure 


A prescribed number of strokes are executed (equivalent air volume) and the 
colour of the layer is compared with the etalon.  


Selectivity Sulphur dioxide, hydrogen sulfide and other reducing substances give a 
similar colour. 


Interferences High concentrations of acid gases and vapours decrease the detection 
sensitivity. 


Temperature 10-500C (below 15°C heating required). 


Humidity Optimum 10-70% of the relative humidity of air. 


Construction 
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PRODUCT INFORMATION 


CWA DETECTION TUBE  DT 26 


Application ADAMSITE 
Code DT-26 


Marking 2 white stripes, 1 dot 


Sensitivity 3 mg.m-3


Suction 30 strokes per 100 ml, or 3 litres 


Colour  White  → green 


Reaction Several reactions proceed simultaneously: 
a) Reaction of adamsite with sulphuric acid; mechanism is not known;
b) In the environment of sulphuric acid, mercury nitrate gives nitric acid that


nitrates the adamsite molecule.
c) The effect of mercury nitrate (mechanism is not known).


Description The detection tube contains an indication layer and ampoule with the detection 
solution. The indication layer is formed by unimpregnated silicagel; the 
detection solution contains mercury nitrate in concentrated sulphuric acid. 


Detection 
Procedure 


A prescribed number of strokes are executed (equivalent volume of air), the 
ampoule is broken and its content is shaken down on the layer. The layer 
colour is compared with the etalon. 


Selectivity Green colouring is specific for adamsite; chloroacetophenone may give a 
similar colour of a different shade (red), bromobenzylcyanide or vapours of 
petrol or kerosine (yellow up to yellow-brown). 


Temperature 0-500C (below 15°C heating required). 


Humidity Optimum 10-90% of the relative humidity of air. 


Construction  
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PRODUCT INFORMATION 


CWA DETECTION TUBE  DT 27 


Application AGENT CR 
Code DT-27 


Marking 2 white stripes, 2 dots 


Sensitivity 0.1 mg.m-3


Suction 30 strokes per 100 ml, or 3 litres 


Colour  White (yellowish)  → red-violet 


Reaction Diazo-coupling reaction 
Agent CR acts as a diazotation reagent 


The arising diazonium salt couples with the Bratton-Marshall reagent to a 
characteristic azo dye. 


Description The detection tube contains an indication layer and ampoule with the 
detection solution. The indication layer is formed by activated silicagel 
impregnated with sodium nitrite. The detection solution contains N-(1-
naphthyl)-ethylendiamine hydrochloride in the mixture of pyridine with 20% 
hydrochloric acid (1:1). 


Detection 
Procedure 


A prescribed number of strokes are executed (equivalent volume of air), the 
ampoule is broken and its content is shaken down on the layer. The layer 
colour is compared with the etalon. 


Selectivity The reaction is specific for agent CR.  


Temperature 5-500C (below 15°C heating required). 


Humidity Water is embedded in the analytical system. 


Construction  
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CBRNE Schnelltest-Set
1. CWA-Detektion
• Prüfröhrchen für luftgetragene CWA‘s 
• (GB, GD, VX, V, GA, GF, GP, CG, AC, CK, CG, H, HD)
• Calid-3-Detektionspapier für flüssige CWA‘s (G, V, H)
• Detehit-Reaktions-Streifen für Nervenkampfstoffe in Luft, Wasser und auf 


Oberflächen ( GB,GD, GP, GA, GF, VX)
2. Prüfröhrchen TIC‘s und Gefahrstoffe
• Gastec-Polytec für Schnellnachweis einer breiten Palette von TIC‘s und 


Gefahrstoffen
• Prüfröhrchen Gastec zum Nachweis von Brandbeschleunigern
3. Reizstoffe, Tränengas
• Prüfröhrchen für BZ, CR
4. Bio-Kampfstoffe
• BioCheck für Proteinnachweis
5. Radioaktive Stoffe
• Codeac Wisch-, Boden und Wassertest fÃ¼r U, PU, Am, Co, primary 


transition materials
6. Identa-Sprengstoffschnelltest (General Screening)
7. Identa-Drogenschnelltest ( General Screening)
8. Zubehör 
• Gastec Probenahmepumpe mit Zubehör
• PR –Wärmer
• PR-Öffner
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